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seenl W RUEALL 31 Sadien/ unfer gnadig.

s fier Herr / Die in diefem 3ten Fabre der
18 Anno 1695, befchehenen allgemeinen Lans

@&z DesBerwilligung wiederumb falligeLands
<0 und Tranck - Steuern an dic Einbesirekre

' “ 7 pon der NRitterfchafft / audy Aembrer und

©tadte ausgefchrieben und cingebradyt/ audy was Sie fonfien o
in cin-und andern beffer als bighero in Iukunfft beobachtet wif

fent fvollen/ das toeifet bepgedruckter gnadigiicr Befeblig d. d.

25. Januarii perwichenhin/ mit mebrern,  23ud demnady

aufien benicimten Stande (oldyes gehorig bierdurcl intimiret

und angedentet/ fein cingebrachics Contngent gu denen i

minen

Laetare und Qvalimodogemitianfoen 9.4' Marti, =
Barthol, und Crucis | /‘_4)/4*A11g11 It1,
und dann Lucie - 0. Decembr,

ohnfeblbar an rechfen gufen- denen aus_gclgﬂ‘e_nen Mandatis q¢-
maflen Munk-Sorcen nach denen gangbar -gefesten Schocken
und gebrauenen Bicven / auchy emgelegten fremboen AWeinen mif
sugehorigen Regiftern/ wo moglidy/ obne Neft gu liefern / und
nichts su unterlafien/ was u deven volligen Richtigheit dienen
mag/ damit nicyt gegenfalld ©. Ehurfurfil. Ourchl. diebefins
dende Saummis und Nadylapigieit wider die/ fo fich dariiber
betreten laffen/ mit der im allgemeinen ©tener - Ausfchreiben
gefesten Straffe / nebft fordernder’ ErfeBung dever hierdurdy
muthivillig verurfachten NRefte und andern ernften Einfeben su
anthen veranlafiet foerden mogen. 2Weil auch 7 dem
Berlaut nacy, die sum neuen Auffban veriwvilligten Frep: Fal-
ve/ audy wobl Fren-Dieve theils Ortenentiveder gar nicht/ oder
dody nur auff fludytige reparacuren Herendet / gleichiwobl die
pollige Befrenung unbinderlich geftattet vorven/ So (ol
fent famtlidye Geviches-Herven/Beambie und Cinnabhmere bey
Wermeidung cigencr Srfchung hieemit exmabnet fepn/ dag fie
benen Begnadeten (othane Befrepung anderer Geftalf nidyt /
alg gegen miircklidyen Jortgang dever tm Befeh enthaltenen
Gebaude von Grund qus geftatien /)?ms sur Ungebuby gcr}ofﬁ
| fen/




ent/ foicder einfodern 7 nnd jur Einnalbme bringen/ oder aber
die cigentliche Detvandmid und Feit Ded bereits pervidyreten
oder annoch vorbabendenncuen Daues/und darauff permende:
ten oder bendehigten Coften s jene beym lekiten Befrepungss
Termine / diefe aber binfibro bey Crftattung derer Bericyie
deutlich und umftandlicy accettiven und anmercten, AB07
bep die Crenf- Einnabhme gu ibrer beffern Erlewchterung und
¢hender Abfertigung derer Herren Stande (o ndthig ald dicns
lich su fepn erachtet/ foenn in foldhen Fallen / da die befrenhes
te Perfonen igo befisende Suter und Grund-Stucken nur por
foeniger it /7 oderdody nach Lefchlug des lept- eingegebenen
Cataltri itberFommen/ dic vorherigen Refier und Werkdaufier
im NReaifter deutlich angeseiget und bdenennet/ Fnglels
dyen die geiftlichen Tifch-Sruncks: eddel und L vittungen atiet
Orfen nach bepgedrackten Formular auff einerler 2Are Lirsiic)
abgefafiet werden / weshalber die Herren Stande bey denen
Supcrintenduren freundlidycAnregung thun wollen/damit |pldes
iniedet Infpection, (allermafien tn der Ofchaier vor geraumer
it mit guten BVortheil beveits gefcyehen) eingefihret und be
ftandig behalten werde. ste befchiverlich bicrnadyites
dbenen Expeditionibus falle / twenn die, Geridyts: Herven/ Des

ambte und Einnabmere denen Hffteren Crinnerungen gumider:

mit ihren Devicdhtens ald audy die Supplicanten mit hren pre2
cibus fich fo lange verroeilen / und faft alles bif in die Mefie

Befeblig gleichfalls su crfehen/ und dabero fothane Supplica-
ta und Derichte langftens 14. Tage fur weder Mesje allbiey eine

wreichen/ oder ju gevarten/ dag Sie gegenfalls bip auff fols

gende Mefle unrefolviret liegen bleiben /7 dicjenigen Perjonen
aber/ fo badurdy der Steuer ju Sd)aden ¢Lwas perfagumen/.
nady Befinden mit perdienter Straffe angefehen werden, ©o
follen audh permoge eines vHon Oer Ober-Steuer-Einnahme gez
sogenen Defects/ die Adclicyen Wittiwen / oeldyen Jabriic ein
actvifies an Frep-Bicren vertvilliget/thre D piftungen dariiber
cum Curatore gebuhrend unterfcyreiben / folche Srep2Btere aber
nicht/ wic bifhero/ gleidh in der crfien und nachften Frift acem-
pore conceflionis/ fondern viclmebr in der 3ten und leBien (rhes
ben/ und in mweldye Frift diefelben cinmabl gefallen/ in nachfolz

enden Jabren unveranderlicy dDabey verbletben, £ei?

ich ift 2ivar denen Deambten und Einndhmern aus cinem dent

Tdabrigen Ausfchreiben bepgedruckten gnadigfien Befebl vﬁ;n
20, L€~

mrffarcn/ bas baben diefelben aus angesogen - gegenivartigen:
¢




20, Februarii 1696, uverborgen / fvie ©. Churfurfil. Durdsl.
mit ibrer Vorfabren Refren edgehalten/und foldy gemviffcrmals
{en revidiret und fepariret haben fvolien / Nachdem aber
man pernchimen mﬁ?:cn/ daf feithero an cinzund andern Orie
die Revifores, foenn fi¢ fich von der Crenfz Einnahmemit unicrs
fchrieben und befiegelten Extracten angegeben/ nicht gugelafien

~foerden wollen/ gleidywob chen dicfesuteinem andern Endeals

111 ihrer Legitimation ausgefteliet / foie fic Denn audhy obie dem
pon der € hurfivfil. Ober - Steuer-Cmnabme digfalls mit abs
fonderlicher gemaffenen inftruction verfehens  ©o wird thnen/
senett Beambten und Einndhmern hiermit angedeutet/ Dafs fic
forder Eeinen pergeblichen Rersug diffalld verurfachen / fon
bern die Revifores, tenn fie fidy auff foldye 2rt anmelden/ uns
foeigerlich admiaiven follen. Wir verblciben-ubrigens
benen famtlichen Herven Standen 2 angenchmen Dienfen
willig und geflifien. Datum Orefden/ am 8. Februaril,
Anno 1697, | '

Berordncte Einnalmere der Landaund Trands
Steuer im Meifnifdhen Ereyffe/

@ann Geinvich) von 5cbéhbctg/

lerander oon %ﬁtiﬁ /

und

et Rafl 4 Dregden.
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sa {8 ricovidy Rnauftus/
HerBog suSadfen/ Sitich Cleve undBera/
auch Engernund Weftpbalen / 2.,

Shur-E vt/ 2¢.

%@ﬂe'unb [ieBe qetrene/ Rah Anleitung dev
S Anno 1695, befchelienen allgemeinen Landed Bots
foilligung fatiet m dicferm dritten Jabhre wiederumb dic ot
ventliche Land-Stener Latare und Bartholomai, deds
gleichen die Trand: Steuer Qvafimodogeniti, Crucis
und Luciz eingubringen vor/. - Weldhe Wi hiermit ge-
foohnlicher maflen ausichreiber/ und devehalben guadig(F
Begehren, ifye soolfet folche denen Ginbesicdten von dev Rit
terihaffe/ audy Aembtecn und Stdadten gehorig intimiren
und andeuten/ dag fie defelben survedycer Jeit von ihren res
{pect: Befehnten awd) anvecteanten Biwacen und .
terthanen /famt foer vou Avel fteuecbave Siiter befiet/an
vedyten guten/ denen ausdgelaffenen Mandaten gemdffen
SROnG.Sorten nadydenen gangbar gefeBten Sdhoden/und
gebrauetien Bieve/ auch eingefegten frembden Weine/
(doth unbefchadet dever privilegirten Perfonen frenen
2 ifth-Zrunds) ohne Reft cinbringen/ fofort eudy auffdens
jenigen Tag Aotlhenior ihnen beftimmen foecdet/unfella
bac/ bery Fermeidung de im allgemeinen Stever- FPude
fhteiben gefeBiten &Ftvafie/ mit sugebotigen Regiftern lie.
fern/und andemniches unteclofien follen/ foad nur 3u de.

ke Zevmine vdlligen Richeigleit dienen mag/ geftalt Wi
1411412




acaenfalld nidht eemangefn foieden / die Befindende
Saumniis und Nadlifigeit widee digjenigen/. fo fih
bactiver betvecen foffen/ mit fordeender Srfefiung deved
piccdured muchivitlig veeuvfachten Skefte / und andeen
eenften Smfehenzuanthen /. voe Qing.

2. JRill verlauten/ Daf die sum neven Auffban vt
foiffigte Frey » Sahre/oud) ool theits Seten die Jreys
DBiere nicht allenchalben dev Sebubr/ und cegangenen Bee
febligen gemag angefocndet/ an frart veehendenet nenien
Gebdude offters muv fificheige und unbeftandige reparatu-
ven angeftellet / bigtoeilen wobl gac nid)ts darangerhan/
und doch die Befrenung unbinderlich verfateet wird/
QWegroegen dec Jothdutee fetyn will/ die Gevidhts. Her:
ven/ Seambte/ auch Rache und CGinnchimere 10 Stiadten
i eetahnen/ S0 1 ¢ OenN bictauff an Sicbrobadten
focrdet/ Daf {ic deren Beghadeten die vertriliigee Nefrens
ungen anderet Beftalt nidx / alogegen toitcciichen Jort:
qang vecet it Befebt entbattenen Sebaude von Srund
aus/ bey Seemedung cigenee SrjeRung/ feined weges gee
ftatten/ Dannenfero audy dicicnigen/ welchefie bifber jue
Linaciibe genoffen/ suy relticucion nathocidtich anbat.
ton/und felbiges fofoeit fie in NRechming abaczogen foorden
sue Ginnabme foiedec bringen/ B0 aber der Rau nadh
\@sibie verfiieet fofebs felbigen foie edgefdyehen beym
(cfiten Terrime de Befeeyung /in Rechnung deuthich an,
merden/ unddaciiber atteftiven/ foie nidht toeniger bald
anfangs [m)@rﬂattungbegeg%,egld)_}teklnbgnqpfclb_enobec
denen ertheilenden atteltatis die Defdaffenbeit deer Ee.
baue / foorinmen fie cigentlidy Seftehen/ voie horh fich die
Goften Belauffen/ und su toelchee eit das fdyou gebaucte
vecfiifitet sworden / deutlich und umbftandiich anseigen

)| 11 { S
19, X 3 3. Sft




3. Y chonzumdfteen evinnert/ audh flicdee Expe-
dition-gStuben dffenitich angefhiagen toocdeit / daf {o-
foohl die Gerichts: Hecven /Beambten / Reevilores, und
Ginnefmere ire Bevichte/ ald audh die Supplicantin e
preces jeitlich fire denen Leipgigifthen HRavdten in Oi¢
Steuep-Lxpeditiones allbiet eingeben oder einjenden ol
Ien/ AIdictoeil aber dennod bianbero foldhem ant
soeniaften nachaelebet / fondeen faft alles bif in die SPefle
verfparet foorden gleichtoobl cine toafyee Linmogligtete ift/
felbige algdenn mit demcintragen und nachichreibeninote
gefoohnliche protocolla zu Beftreiten. So foitd
Bicemit vevordnet / und icdeemann gefvarnet / fothane
Supplicata und Berichte, foorunter aud) die euvigen mit
suverftehen feyn/ angftens 14. Zage fue iedee Meffe all;
Bice cinzuceichen / odet sugetvarten/ dag gegenfalls diefel-
bigen 6if ouff folgende Nefie unrelolvivet hintecteget/ die
jenigen Pecfonen aber / fo dadureh der Steuer 3u Sthaden
etsvas veridumen nach B efinden mit vervienter Sevaffe
angefeben foerdenfollen,

$Hicean gefchicht Unfere MRepnung.  Datum Dregs
Ot/ am 25.Januar_1i, Anno 1697,

L 0thelff g viedrich von Sdonberg/

Denen BVefien/ und Linferen fichen Getrencn/ vire
ordneten Smnehmern der Landaund Trond's

©teuerim Neignifden Srepfe/

Sob, Balth, Grolig/ §.
FOR-




FORMULAR

SRady weldhen Die gyerren &
% ifify T tumds Bvictunaen finfitig cingu
vichten haben.

ju flo sere Gl os0 QN N, Soffen Biee/ ides 5u
40, gl veu Q_xjaﬁmodogemtl 1696, if1697. getodiin.
iheg beneficivm {ind aug det Steuer: Sinnabime ju
N. mic Endegbenannten u vecht vevgniiget foordett,
oRoriibee frafit dieles achiibrend quitticet fpicd, Datum

N.N. Anno 1697.
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CRRACRISE Lldergeffalt &. Shurfiifil.
AN BEEA "“:e\*:- Surd)l, 3u Sadbfen/ unfer gnddig.
Attt/ Dic in Diefem 3ten Sabre der

695. befchehenen allgemeinen Lans

crivilligung wiederumb falligeLands

ranct- Steuern an dic Einbesirckre

v Ritterichafft / aud) Aembter und

cingebracht/ audy was Sie fonften

ighero in Subunfit beobadhtet wifs

edruckter gnadigfier Befeblig d. d.

tmehrern, Wird demnach

[dyes gehorig bierdurch intimiret
rachtes Contingenc i denen ez

ogeniti aufbéng.'é Martii, &
jris7 3 {gﬁAugtliti,
0. Decembr,

12 Denen audgelafiencn Mandatis g¢-
“Denen gangbar-gefesten Schocken
chy eingelegten frembden einen mif
moglidy/ obne NReft gu liefern / und
u deven polligen Richtigleit dienen
8 &. Churfurfil. Durchl. diebefins
NagigEeit toider die/ fo fich darnber’
‘allgemeinen Steuer - Ausfchreiben
voernder’ Erfesung dever hierdurcy
efte und andern ernfien Einfeben ju
-mdgen.” < Weil ‘aucy 7 dem
n Auffbaw veriilligten Frep- Jaly-
heils Ortenentiveder gar nicht/ ooey
racuren perivendet / gleichivobl die
lich geftattet morden/ So'fol:
'en/Beambte und Einndbmere bep
ng hiermit eemabnet fepn/ dag fie
' Befrepung anderer Geftalt nidyt /
gang dever im Befeht enthaltenen
ane geltatten/ as sur Ungebitbr genof:
- X feny

- Farbkarte #13
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	Welchergestalt S. Churfürstl. Durchl. zu Sachsen/ unser gnädigster Herrn/ die in diesem 3ten Jahr der Anno 1695. beschehenen allgemeinen Landes-Verwilligung wiederumb fällige Land- und Tranck-Steuern an die Einbezirckte von der Ritterschafft/ auch Aembter uns Städte ausgeschrieben und eingebracht/ auch was Sie sonsten in ein- und andern besser als bißhero in Zukunfft beobachtet wissen wollen/ das weiset beygedruckter gnädigster Befehlig d. d. 25. Ianuarii verwichenhin/ mit mehrern ...
	Vorderdeckel
	[I.]
	Formular Nach welchen die Herren Geistlichen ihre Tisch-Truncks-Quittungen künfftig einzurichten haben.
	Rückdeckel


